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Ihr/e Gesprachspartner/in: Wilfried Quadt

Verteiler: Vorsitzende(r), I, lll, IV, FV, BRB, 7, 7/70, BNU
Federfiihrung: BNU

Termin f. Stellungnahme: 20.6.2016

erledigt am: 30.5.2016 Holl.

Anfrage

Datum: 30.05.2016
Drucksachen-Nr.: 16/0201

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung
Umwelt-, Planungs- und Verkehrsaus- 31.05.2016 offentlich /
schuss

Betreff

Treppensperrung Friedhof Menden-Sid

Auf dem Friedhof Menden Sud ist in nérdlicher Richtung zur Trauerhalle eine rd. vier Meter
breite mehrstufige Treppe gesperrt. Nach den uns vorliegenden Informationen ist dieses
aus Grunden der Verkehrssicherungspflicht geschehen, da bis zum jetzigen Zeitpunkt aus
verschiedenen Grinden eine Sanierung dieser Treppe nicht mdglich war. Diese Sanie-
rungsarbeiten sollen aber zeithah nachgeholt werden.

Hierzu hat die CDU Fraktion einige Fragen:

Fragestellung:
1. Wann wird konkret mit den Sanierungsarbeiten begonnen und zu welchem Termin
sollen diese beendet sein?

2. Wie wird die — dem Inklusionsgedanken geschuldete - Barrierefreiheit an diesem
Treppenansatz im Rahmen der anstehenden Sanierungsarbeiten Berucksichtigung
finden?

3. Warum wird nicht auf der gesamten Lange des Weges ein leicht ansteigender Weg
im Rahmen der Sanierungsarbeiten erstellt, der einen Treppenansatz uberfllssig
werden lasst?
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4. Warum ist an der jetzigen Stelle eine Zuwegung zur Trauerhalle weiterhin erforder-
lich?

5. Falls eine Zuwegung an der Stelle weiterhin nicht zwingend erforderlich ist, wie kann
mit geringen Rickbauarbeiten, die nicht den gesamten bestehenden Tiefbau betref-
fen, eine Renaturierung des Weges realisiert werden?

Wir bitten die Fragen auch schriftlich zu beantworten.

gez. Claudia Feld-Wielputz gez. Dr. Lutz Pageler

gez. Wilfried Quadt gez. Guido Bonerath

gez. Axel Grzeszkowiak gez. Werner Muller



	VorlagennummerKopf
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

